Hansestadt Liineburg

Vorlagenummer: AT/12104/25
Vorlageart: Antrag
Offentlichkeitsstatus:  o6ffentlich

Antrag "Den Rat starken - Veranderung der Reihenfolge der
Tagesordnungspunkte bei Ratssitzungen"” (Antrag der SPD-Fraktion
vom 12.09.2025, eingegangen am 12.09.2025)

Datum: 15.09.2025
Federfiihrung: 01 - Biiro der Oberbiirgermeisterin
Organzustindigkeit: RAT

Beratungsfolge

Gremium Geplante Sitzungstermine Offentlichkeitsstatus
Verwaltungsausschuss 30.09.2025 N

Rat der Hansestadt Liineburg 01.10.2025 0
Beschlussvorschlag

Der Antrag wird abgelehnt.

Sachverhalt

Die Verwaltung nimmt zu dem beigefligten Antrag wie folgt Stellung:

Auf die Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag der Gruppe Die Partei/Die Linke ,Zeitlich
plausible Behandlung von Anfragen und Antragen in den Ratssitzungen“ vom 29.02.2024,
Vorlage VO/11189/24, wird verweisen.

Der Rat der Hansestadt Liineburg hat sich in seiner Sitzung am 30.05.2024 unter TOP 20.4 mit
dem vorgenannten Antrag befasst. Die Fraktionen haben sich in dieser Sitzung gegen die
Anderung der Geschiftsordnung ausgesprochen. Der Antrag wurde zuriickgezogen, s. Protokoll
der Sitzung vom 30.05.24.

In dem nun vorliegenden Antrag wird zum Einen auf die Wartezeit der Einwohnenden bis zur
Moglichkeit, Elnwohnendenfragen zu stellen, eingegangen und andererseits auf die Dauer der
Mitteilungen der Verwaltung.

Die interfraktionelle Arbeitsgruppe, die sich mit der Neufassung der Geschaftsordnung befasst
hat, hat sich mit der Positionierung der Einwohnendenfragen im Verlauf der Sitzung beschaftigt
und dabei auch die optionale Wartezeit thematisiert. Das Einfiigen nach den Mitteilungen der
Verwaltung, die auch zur Information der Einwohnenden dienen, aber vor den
Verhandlungsgegenstidnden der Verwaltung, wurde dabei fiir gut befunden.

Zu den Mitteilungen der Verwaltung zahlen, entsprechend der Auflistung in der
Geschaftsordnung des Rates der Hansestadt Liineburg, u.a. auch die Berichte aus dem
Verwaltungsausschuss sowie weitere Beschliisse aus nichtoffentlich tagenden Gremien und
Informationen iiber wichtige Angelegenheiten.

Die Gruppe Die Partei/Die Linke hat am 10.09.2024 ,Mehr Transparenz bei Beschliissen“ des
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Verwaltungsausschusses beantragt (vgl. VO/11472/24). Auch wenn der Rat in seiner Sitzung am
13.02.2025 die Nichtbefassung dieses Antrags beschlossen hat, wurde dennoch die Festlegung
von Berichtspunkten im Verwaltungsausschuss verabredet (s. Protokoll der Sitzung vom
18.03.2025). Die Verwaltung kommt folglich im Rahmen der Mitteilungen der Verwaltung auch
einer Forderung des Rates nach mehr Information und Transparenz nach.

Die Mitteilungen der Verwaltung haben seit Beginn des Jahres ein Zeitfenster von weniger als 20
Minuten eingenommen, in denen sogar mehrfach Verabschiedungen von Mitgliedern der
Verwaltung oder des Seniorenbeirats vorgenommen wurden. Die Mitteilungen in der Sitzung
des Rates direkt nach den Sommerferien nahm tatsdchlich einen langeren Zeitraum ein (33
Minuten), da iiber zahlreiche Ereignisse und Termine berichtet wurde, die in der langeren
sitzungsfreien Zeit stattgefunden hatten. AufRerdem wurde eine kurze Information zum Thema
»,Ganztagsschulen“ geteilt, um auf die aktuelle Situation einzugehen.

Ein Ausufern der Mitteilungen der Verwaltung ist von daher nicht festzustellen. Die Wartezeit
fiir Einwohnende lag deutlich unter einer Stunde, sofern keine Personlichkeiten des offentlichen
Lebens verabschiedet wurden.

Anlage/n

Anlage 1: Antrag SPD Rat starken -Reihenfolge der Tagesordnungspunkte dndern (6ffentlich)

Anlage 2: Vorlage VO/11189/24 Antrag plausible Behandlung von Antrdgen und Anfragen
(offentlich)

Anlage 3: Protokollauszug zu TOP 20.4 der Ratssitzung am 30.05.2024 (6ffentlich)

2/2



	Antrag "Den Rat stärken - Veränderung der Reihenfolge der Tagesordnungspunkte bei Ratssitzungen" (Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2025, eingegangen am 12.09.2025)
	Beratungsfolge
	Beschlussvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage/n


